Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Dringliche Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Gesdiäftsordnung (Fragestunde) für die 
Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Freitag, dem 4. Juli 1969 


Gesdiäftsbereidi des Bundesministers für Verkehr 


1. Abgeordneter 
Dr. Hauser 
(Sasbach) 


Warum hat die Bundesregierung pauschal die 
Autobahnen über die Wochenenden vom 
28. Juni bis 27. Juli 1969 für Lastkraftwagen 
gesperrt, obwohl weder zu Ostern noch zu 
Pfingsten Verkehrsstauungen auftraten, die 
dies rechtfertigten? 


2. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, nachdem 

Röhner der Bundesverkehrsminister laut seiner Mit- 

teilung bei der Aussprache mit den betroffe- 
nen Obstbauern in Weingarten (Baden) und 
Grötzingen am vergangenen 28. Juni 1969 
persönlich die Verkehrssituation des gleichen 
Tages überprüft hat, wieviel Stunden die Ver- 
kehrsfrequenz auf den Autobahnen ausgenützt 
war? 


3. Abgeordneter Erscheint es nicht erwägenswert, sofern die 
Röhner Verkehrsfrequenzen wie in Frage 2 angespro- 

chen, nicht ausgenutzt waren, die ergangene 
Verordnung über das Sonntagsfahrverbot zu- 
mindest zu ergänzen, um brachliegende Ver- 
kehrsfrequenzen wenigstens den notwendigen 
Bedürfnissen der Obstbauern zur Verfügung 
zu stellen? 


Bonn, den 1. Juli 1969 


Drude: Budidrudeer«! Peter Meier, 5201 Bulsdorf/Sleybora 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, GoethestraBe 54, Tel. 63551 
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